








Skalen-Rangplätze

Für die nachfolgende Grafik wurden die Mittelwerte der Skalen des

Patientenfragebogens zu Grunde gelegt. Diese Skalen und ihre Bedeutung finden

Sie auch im Ergebnisbericht 2010 auf den Seiten 25 - 115 in einer anderen

grafischen Darstellung wieder.

Für die Platzierungsdarstellung wurden folgende Skalen nicht berücksichtigt:

- Informationssuche im Internet

- Entschuldigungstendenz,

da es sich hier um ‚Aktivitäten‘ der Patienten handelt, und nicht um eine Beurteilung

des Brustkrebszentrums.

Vorgehensweise

Die verbleibenden 20 Skalen wurden jeweils nach den Skalen-Mittelwerten der

einzelnen Brustkrebszentren sortiert und platziert. Hierbei hat das

Brustkrebszentrum mit dem besten Wert Platz 1 und dem schlechtesten Wert Platz

123 erhalten.

Diese Platzierungen wurden anschließend pro Brustkrebszentrum summiert und

durch die Anzahl der Skalen geteilt, wodurch sich Ihre Brustkrebszentrums-

Gesamtplatzierung

ergab.

Graphische Darstellung

In der folgenden Grafik sind die einzelnen Skalen-Platzierungen Ihres Brustkrebs-

zentrums dargestellt. Ihr Brustkrebszentrum hat beispielsweise bei der Skala

„Aufnahmeabwicklung“im Jahr 2010 den 42. Platz eingenommen.



Skalen-Rangplätze

Abbildung: Skalen-Rangplätze Ihres Brustkrebszentrums für das Jahr 2010
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Skalen-Mittelwertvergleich

Abbildung: Mittelwert Ihres Brustkrebszentrums im Vergleich zum Mittelwert aller
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